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Frauennotruf Mainz informiert und klärt auf
Anlässlich des Aktionstages "Safer Internet Day" macht 
der Frauennotruf Mainz auf digitale Gewalt aufmerksam. 
Digitale Gewalt umfasst viele Formen und bereits Kinder 
und Jugendliche werden damit konfrontiert. 
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MTV erneut mit Gütesiegel ausgezeichnet
Die Sportjugend Rheinhessen zeichnet seit 2020 den 
MTV für sein besonderes Engagement im Kinder- und 
Jugendbereich aus – denn Teilhabe und Mitspracherecht 
sind wichtige Bestandteile des Vereinslebens. 

 › Seite 5

15 Jahre Stiftung Friedenskirche
Zu einem ganz besonderen Jubiläum lädt die evangeli-
sche Kirchengemeinde Mombach am Samstag, 21. Mai  
ab 18.30 Uhr ein. Mit einem Kirchenkabarett als Gottes-
dienst anderS beginnt der feierliche Abend.

 › Seite 2
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Perfekter Service rund um Ihr Auto – inklusive Hebebühnenvermietung

Die faire und kostengünstige Alternative zur 
 Vertragswerkstatt: Auto-Salon-Özkan

Die erfahrenen Mobilmacher mit 
Rund-um-Service: Beim Auto-
Salon-Özkan dreht sich alles um 
Ihr Fahrzeug und somit um Ihre 
uneingeschränkte und sichere 
Mobilität. Verlassen Sie sich ge-
trost auf die Kompetenz und Zu-
verlässigkeit des Inhabers sowie 
seiner Mitarbeiter.

Der Kfz-Meisterbetrieb von 
Efdal Özkan ist eine inhaberge-
führte Kfz-Werkstatt mit 25-jäh-
riger Tradition und vielen zufrie-
denen Stammkunden. 

Denn bereits 1997, also vor 
über 25 Jahren, wurde der Auto-
Salon eröffnet. Zunächst in 
Mombach in der Hauptstraße 
191, musste im Winter 2015 ein 
Umzug in die neue große Halle 
in der Rheinallee 205 erfolgen 
– Eröffnung im Frühjahr 2016 –, 
da immer mehr zufriedene Kun-
den kamen und den Service der 
Werkstatt weiterempfohlen ha-
ben. „Rund um das Automobil 
bieten wir fast alle Leistungen. 

Für uns sind Verlässlichkeit und 
Qualität selbstverständlich, das 
wird auch von unserem treuen 
Kundenstamm sehr geschätzt“, 
erzählt Efdal Özkan. 

Ein breites Spektrum an Repa-
raturmöglichkeiten wird in der 
beliebten freien Kfz-Werkstatt 
angeboten. Reifen tauschen, 
Räder wechseln, Ölwechsel, 
Inspektion und Automatik-Ge-
triebe-Spülungen sind nur ei-
nige der Serviceleistungen, die 
angeboten werden.

„Fair, ehrlich, kompetent – für 
diese Werte stehen wir in unse-
rer Autowerkstatt. Unser Ziel ist 
es, unsere Kunden jeden Tag 
aufs Neue glücklich zu machen“ 
unterstreicht der Inhaber. 

IMMER AKTUELL

Alle Mitarbeiter in der Werkstatt 
werden regelmäßig intern so-
wie extern geschult. Somit ist 
der Auto-Salon immer auf dem 

neuesten Stand der Fahrzeug-
technik. Bis heute hat Özkan üb-
rigens 8 Auszubildende zur Prü-
fung geführt, zurzeit sind zwei in 
Ausbildung.

MARKENTEILE

„Im Meisterbetrieb verbauen wir 
nur Ersatzteile in Erstausrüster-
qualität, damit Sie mit Ihrem 
Fahrzeug sicher und ohne Pro-
bleme ans Ziel kommen und der 
Fahrzeugwert erhalten bleibt“, 

verspricht Özkan.

RUNDUM-SERVICE

Es werden alle Repa-
raturen und Service-
leistungen ange boten. 
Die Autowerkstatt ist 
mit den moderns-
ten Diagnosegerä-
ten, Spezialwerkzeu-
gen und Hebebühnen 
ausgestattet.

Wir reparieren 
sämtliche Marken 
wie Audi, BMW, Ford, 
Mercedes-Benz, Opel, 
Peugeot, Volkswagen, 
um nur einige zu nen-
nen, egal ob Benziner 
oder Diesel. 

SCHNELL & ZUVERLÄSSIG

Im Auto-Salon Özkan stehen 
Qualität und Perfektion sowie 
Fairness und Transparenz im 
Vordergrund. Mit dem kompe-
tenten Rund-um-Service für alle 
Marken bietet Ihnen die Werk-
statt Sofortservice und Meis-
terqualität zu erschwinglichen 
Preisen und das in höchster 
Qualität. 

Auch Haupt- und Abgasunter-
suchungen können in den Räu-
men der Werkstatt abgenommen 
werden. Dafür nötige Reparatu-
ren werden vor Ort sofort durch-
geführt, das erspart oft auch den 
Termin einer Nachuntersuchung, 
was für den Kunden neben einer 
Zeitersparnis auch weniger Kos-
ten bedeutet.

Doch auch wenn der Wagen 
instand gesetzt werden muss, 
kann sich der Kunde auf die 
hohe Qualität der Werkstatt 
verlassen. Alle nötigen Schritte 
werden vom Team mit dem Kun-
den abgesprochen, er ist stets 
informiert und kann sein Auto 
beruhigt in die Hände der Werk-
statt geben.

Durch die umfangreiche Aus-
rüstung an Spezialwerkzeug und 
elektrischen Diagnosegeräten 
kann jedes Fabrikat fachgerecht 
gewartet und repariert werden. 
In der Werkstatt werden Repa-
raturen aller Automarken ange-
boten; natürlich mit Erhalt der 
Herstellergarantie und Inspek-
tionen nach dem Wartungsheft. 

Vom kleinen Service bis zu 
Motoren- und Getrieberepara-
turen, von der Unfallinstand-
setzung bis zum Austausch der 

Windschutzscheibe – alles zen-
tral in der Rheinallee 205!

Auszug aus unseren 
 Leistungen:

 � Reparaturen aller Art
 � Unfall- und Karosserie- 
Instandsetzung

 � Motorinstandsetzung
 � Wartung und Inspektio-
nen (ohne Verlust der 
 Herstellergarantie)

 � Ölwechsel
 � Automatik-Getriebe-Spülung
 � Computergestützte 
 Motordiagnose

 � Hauptuntersuchung  
TÜV und AU

Übrigens: Für „Hobbyschrauber“ 
besteht die Möglichkeit, eine 
der fünf Hebebühnen stunden-
weise zu mieten.

Egal, was Sie an Ihrem Fahrzeug 
reparieren, verschönern oder er-
neuern lassen möchten: Beim 
Auto-Salon-Özkan haben Sie 
einen Rund-um-Service. 

Viele begeisterte Kunden 
freuen sich, für Ihr Fahrzeug 
einen festen Ansprechpartner zu 
haben, der ihr Fahrzeug kennt.

Anzeige

Das erfahrene Meister-Team sorgt für Ihre Mobilität
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Veränderung im  
Hause Josef Bauer

Wer kennt sie nicht, die einst 
roten, dann gelben und heute 
weißen Transporter der Firma 
Bauer, die seit über 60 Jah-
ren durch Mainz und Umge-
bung flitzen. Doch die Firma, 
die von Josef Bauer in Mom-
bach gegründet und anschlie-
ßend von Sohn Rainer weiter-
geführt wurde, ging nun an 
eine nächste, jüngere Gene-
ration über.

Zum 01.04.2023 übergab 
Rainer Bauer seinen Betrieb 
an die Sven Diefenbach & Kai 
Diefenbach GbR, die ihren 
ehemals in Wiesbaden an-
sässigen Firmensitz bereits 
in die Räume der Firma Josef 
Bauer nach Mainz-Mombach 
verlegt haben.

Die beiden erfahrenen 
Meister im Heizungs- und Sa-
nitärhandwerk übernahmen 
das komplette Mitarbeiter-
team der Firma Josef Bauer 
und brachten eine eigene 
Belegschaft mit. Auch Rai-
ner Bauer ist im Unterneh-
men tätig und wird somit für 
Kunden und Geschäftspartner 
weiterhin noch Ansprechpart-
ner sein. 

Durch diesen Betriebs-
übergang wurde die Fort-
führung einer langjährig in 
Mainz-Mombach ansässigen 
Heizungs- und Sanitärinstal-
lationsfirma gewährleistet, 
auch wenn sich der Firmen-
name und die Geschäftslei-
tung geändert haben. 

Jubiläum 15 Jahre  
„Stiftung Friedenskirche“ 

Feiern Sie mit!
15 Jahre ist es her, dass zwei klu-
ge und engagierte Angehörige 
der Evangelischen Kirchenge-
meinde Mombach die Idee hat-
ten, eine Stiftung zugunsten der 
Friedenskirche aufzulegen: 
Pfarrer Stephan Müller-Kracht 
und Gerhard Grimm gründeten 
2008 die Stiftung mit dem Ziel 
„Erhalt der evangelischen Frie-
denskirche in Mainz-Mombach 
sowie Förderung der Arbeit in 
der Kirchengemeinde“. Sie leg-
ten damit den Grundstein zu 
einer dauerhaften finanziellen 
Unterstützung des historischen 
Kirchengebäudes und eines le-
bendigen Gemeindelebens.

So wurden unter anderem die 
historischen Abendmahlskelche 
(gestiftet von Großherzog Ernst 
Ludwig) aufgearbeitet, Fenster 
und Türen des Kirchengebäudes 
(aus dem Jahr 1911) aufgearbei-
tet, notwendige Sanierungen im 
Kirchenraum und am Pfarrhaus 

unterstützt, das KiTa-Außen-
gelände hergerichtet, neue Ge-
sangbücher angeschafft und 
vieles mehr.

Beide Gründer sind leider 
bereits verstorben; wir denken 
an sie mit großer Dankbarkeit 
und führen ihre Arbeit weiter. 
Aktuell gehören dem Stiftungs-
rat folgende Mitglieder an: die 
Vorsitzende Dr. Eleonore Losse-
Geißler, der stellvertretende Vor-
sitzende Marc Purnell, die Mit-
glieder Thomas Busch, Pfarrerin 
Ilka Friedrich, Mathias Korn-Kin-
kel, Renate Moser-Lukas, Hanne 
Schwind, Ingrid Tillinger und als 
„geborenes“ Mitglied die Kir-
chenvorstandsvorsitzende Su-
sanne Ackermann.

Ganz im Vordergrund steht in 
diesem Jahr ein besonderes Fest, 
der 15. Geburtstag der Stiftung. 
Gerne wollen wir diesen mit vie-
len Mombacherinnen und Mom-
bachern gebührend feiern.

Deshalb halten Sie sich bitte den 
Sonntagabend am 21.05.2023 für 
unser Stiftungsfest frei! Wir star-
ten um 18.30 Uhr mit einem Kir-
chenkabarett als Gottesdienst 
anderS und werden bei Secco, 
Saft und kleinen Köstlichkeiten 
den Abend ausklingen lassen.

Natürlich freuen wir uns sehr 
über Ihr Interesse an der Stif-
tung Friedenskirche und über 
Ihre Mitgliedschaft als Stifter*in 
und Anstifter*in durch eine Zu-
stiftung. (Stifter wird man laut 
Satzung ab einer Einzahlung 
von insgesamt 250 €, Stifter mit 
Stimmrecht in der Stiftungsver-
sammlung ab 500 €). Sie errei-
chen die Stiftung Friedenskirche 
Mainz-Mombach über folgende 
eMail-Adresse: kontakt@stif-
tung-friedenskirche.de oder 
auch telefonisch unter 06131 
684400. Die Kontonummer der 
Stiftung, IBAN: DE91 5506 0611 
0000 3123 12                       Red.
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Neueröffnung: Marla Mode und  
Manufaktur in Gonsenheim

Während das Wetter noch et-
was unentschlossen wirkt, ist 
der Frühling im Schaufenster 
von Marla Mode und Manufak-
tur schon eingezogen. Sonni-
ge Farben und frisch renovier-
te Räumlichkeiten lockten zur 
Neueröffnung der Mainzer Mo-
de-Marke treue Stammkundin-
nen und neugierige Passanten 
in die Breite Straße 39. 

Monika Knauf-Knapp freut 
sich, im Herzen der beliebten 
Shopping-Meile von Gonsen-
heim ein dauerhaftes Zuhause 
für „Marla“ gefunden zu haben. 
„Ich habe lange nach einem 
geeigneten Ladengeschäft 
gesucht, in dem ich einen in-
spirierenden Wohlfühlort für 
Menschen mit Freude an Mode 
einrichten kann“, erzählt die In-
haberin.

Kundinnen finden hier Klei-
dung und Accessoires für Frei-
zeit, Business und festliche An-
lässe in den Größen 34 bis 48. 
Bei der Zusammenstellung ihres 
Sortiments spielen hochwerti-
ge Materialien und exzellenter 
Tragekomfort eine entscheiden-

de Rolle. Manche 
Marken gibt es 
bei Marla ex-
klusiv in der Re-
gion, wie das ka-
nadische Label 
Joseph Ribkoff 
bzw. Frank Lyman 
oder Entwürfe 
aus der eige-
nen Manufaktur. 
Die Kollektion 
„Mainzgefühl“ sei 
aus der Liebe zur 
Stadt entstanden 
und wird lokal 
mit fair produzierter Biobaum-
wolle produziert. Shirts mit dem 
besonderen „Mainzgefühl“ sind 
noch bis Ende April mit Eröff-
nungsrabatt erhältlich.

Für ehemalige Stammkundin-
nen der „Mode Ecke“, die über 
15 Jahre unter der Adresse an-
sässig war, hat Monika Knauf-
Knapp extra beliebte Marken 
in ihr Portfolio übernommen. 
Mit der Ergänzung ihres Sorti-
ments um hochwertige Tag- und 
Nachtwäsche für Damen und 
Herren schließt sie zudem eine 

Angebotslücke der Gonsenhei-
mer Modewelt.

Das zweite Stockwerk des Ge-
schäfts ist aktuell noch nicht zu-
gänglich für Besucher:innen von 
Marla. Hierfür gäbe es aber auch 
schon spannende Konzeptideen, 
verrät die Besitzerin mit einem 
geheimnisvollen Lächeln.

Die neue Mode-Boutique in 
der Breite Straße 39 ist täg-
lich durchgehend von 10:00 bis 
18:30 Uhr sowie samstags von 
10:00 bis 14:00 Uhr geöffnet. 

Red.

Anzeige
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Jeden Donnerstag von 8.00–13.00 Uhr auf dem Heinz-Schier-Platz —  
direkt an der Mombacher Ortsverwaltung 

Frische Produkte und Qualität zeichnen den Markt aus. Neben regionalen Erzeugnissen   
erhalten die Besucher*innen ein umfangreiches Angebot.

Mombacher 
 Wochenmarkt

Frisches aus 
der Region.
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Fußballverein Fortuna 
Mombach informiert

Beim Fußballverein Fortuna 
Mombach gibt es viel neues zu 
berichten und zahlreiche gute 
Erfolge zu feiern.
Mittlerweilen haben die Akti-
ven mit der Restrückrunde an-
gefangen. Dabei setzt die zwei-
te Mannschaft ihren Siegeszug 
fort und ist mit sechs Punkten 
Vorsprung der ungeschlagene 
Tabellenführer. 
Die erste Mannschaft hat mit 
zwei Siegen und einer Nieder-
lage gestartet. Die Mitstreiter 
um die Aufstiegsplätze Worms-
Horchheim und Ingelheim ha-
ben alle Spiele gewonnen und 
stehen, vorausgesetzt, dass noch 
die ausstehenden Nachholspiele 
gewonnen werden, in der Tabel-
le vor der Fortuna Mombach. Die 
direkten Spiele stehen noch an.  
Am 08.04.2023, um 15.00 Uhr, 
kommt Worms-Horchheim. Die 
zweite Mannschaft spielt um 
12.30 Uhr gegen gegen Barba-
ros Mainz.

Neugierig? Klicken Sie ein-
fach einmal auf unserer Home-
page auf den Button  „Hall of 
Fame“ . Hier haben wir alle Er-
folge des Vereins bis heute auf-
geführt. Es liest sich sehr span-
nend! Und zeigt alle unseren 
Erfolge übersichtlich auf.

Sehr gut wird von den Fortu-
na Spielern, egal, ob groß oder 
klein, und auch von Gästen der 
neue Kunstrasenplatz angenom-
men. Die Trainings- und Spielbe-
dingungen auf dem neuen Platz 
sind optimal.

Auch die Jugendabteilung hat 
in der laufenden Saison neun 
Jugendmannschaften am Start. 
Alle Altersklassen sind besetzt. 
Der Zulauf ist ungebrochen. Zu 
Fragen steht unser Jugendleiter 
Jürgen Mayer unter der Mobil-
nummer 0179-7993387 gerne zur 
Verfügung. 

Alle weiteren Informatio-
nen über die Trainer und Trai-
ningszeiten der Jugend- und 
Aktiven Mannschaften ent-
nehmen Sie bitte unserer im-
mer aktuellen Homepage  
www.fortuna-mombach.de

Red.

MTV erneut mit Gütesiegel  
„Kinder- und jugend freundlicher 

Sportverein“ ausgezeichnet
Die Sportjugend Rheinhessen 
zeichnet seit einigen Jahren 
Sportvereine für ihr besonderes 
Engagement im Kinder- und Ju-
gendbereich aus. Hierbei spie-
len verschiedene Kriterien wie 
„Partizipation & Teilhabe“ oder 
der „Kinderschutz im Sportver-
ein“ eine große Rolle.

Seit 2020 ist der Momba-
cher Turnverein 1861 e.V. aus-
gezeichnet! An unserer MTV-
Weihnachtsfeier im Dezember 
2022 wurde unser Gütesiegel 
durch Florian Düx, Vorsitzen-
der der Sportjugend Rhein-
hessen, verlängert. Die Teilha-
be und das Mitspracherecht ist 
seit Jahrzehnten ein fester Be-
standteil des Vereinslebens im 
Mombacher Turnverein. Die Ju-
gend ist immer mit einem Sitz 

im Vorstand vertreten und der 
Jugendausschuss kümmert sich 
um die Anliegen der MTV-Kids. 
„Wir sind besonders stolz darauf, 
ein so breites Sport- und Frei-
zeitangebot für alle Kinder und 

Jugendlichen anbieten zu kön-
nen. Der MTV lebt Vielfalt auf 
allen Ebenen und ist durch seine 
vielen Generationen ein Ort der 
Gemeinschaft.

Durch die Teilnahme am Kin-
derschutzprojekt „Wir schauen 
hin – Keine Chance für sexua-
lisierte Gewalt“ konnten wir ein 
Präventionskonzept entwickeln, 
unsere Übungsleiter*innen 
schulen. Das alles ist Teil des 
Gütesiegels und wir freuen uns, 
dass wir wieder ausgezeichnet 
wurden.“

Red.

v.l.n.r. Sarah Pedersen (Jugendleiterin), Florian Düx (1. Vorsitzender SJ Rheinhessen),  
Kerstin Sinsel & Christine Bechtloff (Vorsitzende MTV)

Secondhand Frauenkleiderbasar für 
gute Zwecke in Budenheim

Der „Basar für Sie“ mit Frühjahr- 
und Sommerkleidern für Frauen 
in Budenheim fand wieder am 
Samstag, den 25. März 2023, von 
9.30 bis 12.30 Uhr im Bürger-
haus Budenheim (an der Wald-
sporthalle) statt.

„Nach dem hoffentlich letz-
ten Corona-Winter fieberten alle 
nach bunter leichter Frühlings- 
und Sommerbekleidung. Endlich 
wieder nach T-Shirts, Kleidern, 
Schuhen und Modeschmuck stö-
bern – und alles für einen guten 
Zweck,“ freut sich das Buden-
heimer Organisationsteam mit 
den vielen Helferinnen. 

„Das geht besonders gut bei 
unserem Budenheimer Basar 
für Sie“.

Bei der langjährigen Veran-
staltung verkaufen ehrenamt-
liche Helferinnen gut erhaltene 
Frühjahrs- und Sommerkleidung. 
Außerdem gibt es eine große 
Auswahl an Accessoires und Mo-
deschmuck von Frauen aus Bu-
denheim, Mainz und Umgebung. 
Der Veranstaltungsort im Bür-
ger-Haus an der Waldsporthalle 
ist mittlerweile gut bekannt und 
bietet mit seinem großen hellen 
Verkaufsraum und der geräumi-
gen Umkleidemöglichkeit den 
Käuferinnen gute Möglichkeiten 
entspannt Kleider auszuwählen 
und sofort anzuprobieren. 

„Außerdem haben wir mit 
dem Kaffee- und Kuchen-An-
gebot im Vorraum und outdoor 

Stehtische zum Ausspannen und 
Plauschen mit der Freundin,“ 
erklärt Billa Klein vom Organi-
sationsteam. „Und bei all dem 
erfüllen wir nicht nur einen, son-
dern viele gute Zwecke. Das mo-
tiviert uns für die viele Arbeit!“ 

Das Team spendet zwei Mal 
jährlich 20% des Verkaufserlöses 
an verschiedene soziale Einrich-
tungen, die in und für Buden-
heim arbeiten. 

Helferinnen werden vor allem 
freitags beim Aufbau und sams-
tags beim Abbau und Rücksor-
tieren benötigt, wer mitmachen 
möchte kann sich gerne melden 
unter basarfuersie@web.de. 

Red.
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Große Kunst für Klitzekleine  
Erstes Babykonzert im MTV war ein toller Erfolg

Am Samstag, den 18.03.2023 sa-
ßen, krabbelten, lagen und brab-
belten etwa 10 Babys im Alter 
von 0 bis 3 Jahren im Foyer des 
Mombacher Turnvereins auf mit-
gebrachten Decken und Kissen. 
Grund war ein etwa 40 minüti-
ges Baby-Konzert. Und dank der 
großen Nachfrage kam es direkt 
zu drei ausgebuchten Vorstel-
lungen hintereinander. 

Gemeinsam mit Gisela Rein-
hold, Konzertpädagogin und 
Geigerin des Hessischen Staats-
theaters Wiesbaden, konnten 
(nicht nur) die kleinsten Ohren 
klassische Klänge entdecken. 
Dabei war freie Bewegung er-
wünscht und diese wurde auch 
direkt zu Beginn mit „Brüder-
chen komm tanz mit mir“ ein-
gestimmt. 

Dann erzählte Gisela mit vie-
len kurzen Musikstücken die Ge-

schichte von der Katze, die zwar 
viele Tiere trifft, aber solange 
alleine tanzt, bis sie am Ende 
von einem sanften liebenswer-
ten Kater zum Tanz aufgefor-
dert wird. Und wenn sie nicht 
gestorben sind, so tanzen sie 
noch heute.

„Das ganze entsprang aus 
zwei Ideen“, erzählt Andrea Roth, 
Management für Sport und Or-
ganisation im MTV. 

„Zum einen ist es wissen-
schaftlich erwiesen, dass Babys 
Musik gut hören und aufneh-
men können, zum anderen ist es 

wichtig, dass wir auch für diese 
Zielgruppe etwas im musischen 
Bereich anbieten. Ich selbst lie-
be das Theater und nahm dort 
bereits mit meinen Kindertanz-
gruppen an den Schultheaterta-
gen teil. Da war es nicht schwer, 
in der Theaterpädagogik ent-
sprechend Kontakt aufzuneh-
men und nach entsprechenden 
Möglichkeiten zu fragen.“ An-
drea Roth weiter: „Obwohl es 
sehr stark persönlichkeits- und 
charakterabhängig ist, wie sich 
die musikalische Neigung eines 
Menschen entwickelt, wünsche 
ich mir, dass so ein Konzert-
erlebnis eine emotionale Wir-
kung auf das Baby und die El-
tern hat und somit der Zugang 
zu klassischer Musik gefunden 
oder ein wenig mehr geöffnet 
wird. Nun schauen wir, wie wir 
dieses Format in unseren viel-

seitigen Angeboten für die gan-
ze Familie etablieren können.“

Die Veranstaltung war kosten-
frei und man konnte für die Pro-
jektarbeiten für Kinder im Verein 
etwas spenden. 

Red.

„Alleine wäre es schwer geworden…“

Psychosoziale Prozess-
begleitung beim Frauen-

notruf Mainz
Zusätzlich zum Beratungsange-
bot für betroffene Frauen und 
Mädchen bietet der Frauen-
notruf Mainz seit kurzem auch 
die Unterstützung der psycho-
sozialen Prozessbegleitung im 
Strafverfahren an. „Seit über 
40 Jahren unterstützen wir als 
Fachstelle zum Thema sexua-
lisierte Gewalt Mädchen und 
Frauen, die Opfer von sexuali-
sierter und körperlicher Gewalt 
geworden sind, bei Anzeige-
erstattung und Gerichtsver-
handlung an,“ erläutert Sabine 
Wollstädter, „Nun bieten wir seit 
kurzem auch die Psychosozia-
le Prozessbegleitung nach der 
Strafprozessordnung an.“

Psychosoziale Prozessbeglei-
ter*innen sind Personen, die Be-
troffenen einer Straftat qualifi-
zierte Betreuung, Informationen 
und Unterstützung anbieten. Sie 
erleichtern das Verständnis der 
Abläufe im Strafverfahren und 
bieten Menschen, die sich mit 
polizeilichen Ermittlungen und 
Justizbehörden nicht auskennen, 
eine bessere Orientierung und 
Rückhalt. „Wir können betrof-
fene Personen in allen Phasen 
der Gerichtsverhandlung unter-
stützen“, sagt Sabine Wollstädter.

Das Angebot richtet sich an 
Betroffene von körperlicher Ge-
walt und Sexualstraftaten. Ins-
besondere Kinder und Jugend-
liche werden dadurch entlastet 
und unterstützt. „Ein Strafpro-

zess ist oft eine große psychi-
sche Belastung – wir wollen 
Entlastung für alle schaffen, 
die den Schritt zur Anzeige ge-
wagt haben – das ist der Grund, 
weshalb der Frauennotruf Mainz 
sein Angebot um die Psychoso-
ziale Prozessbegleitung erwei-
tert hat“, ergänzt Anette Diehl.

Sabine Wollstädter ist von 
nun an durch den Bundesver-
band Frauenberatungsstellen 
und Frauennotrufe (bff) quali-
fizierte Prozessbegleiterin und 
sortiert mit den Betroffenen 
alle Fragen in Hinblick auf das 
Ermittlungs- oder Gerichtsver-
fahren, steht den Betroffenen 
während des Prozesses zur Sei-
te und ist danach verfügbar für 
ein Nachgespräch. Die Belas-
tungen, die durch solch einen 
Prozess entstehen, können so 
aufgefangen werden, weshalb 
die Fachstelle das Ziel verfolgt, 
Ängste abzubauen, Belastungs-
faktoren zu reduzieren und mit 
Wissenskonzepten dem ganzen 
entgegenzuwirken.    Red.
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Kreditkarten:  
Finanzielle Freiheit – jederzeit 

und überall
Die Kreditkarte steht für Komfort und Sicherheit. Das 
bedeutet, dass Sie damit weltweit bequem und sicher 
bargeldlos bezahlen – zum Beispiel in Restaurants, 
an Tankstellen und in Shops. Oder Sie reservieren mit 
Ihrer Kreditkarte für den bevorstehenden Sommer-
urlaub einen Mietwagen, ein Hotelzimmer oder Ihre 
Flüge. Und wenn Sie doch einmal Bargeld brauchen, 
versorgen Sie sich mit Ihrer Kreditkarte an Geldauto-
maten, Bankschaltern und in vielen Geschäften auf 
der ganzen Welt. Nutzen Sie Ihre Karte auch für Zah-
lungen mit Ihrem Android- oder Apple-Smartphone.

Haben Sie noch keine Kreditkarte? 
Dann sprechen Sie mit Ihrem Bankberater, er hilft 
 Ihnen gerne bei der Auswahl der für Ihre Bedürfnis-
se geeigneten Kreditkarte. Vereinbaren Sie am besten 
noch heute einen Termin!
 

Mark Stehle
Vorstand Genobank Mainz eG

Genobank Mainz eG
Hauptstraße 106-110, 55120 Mainz
Telefon 06131 69940
www.genobank-mainz.de

FINANZTIPP€Patenprojekt an der Pestalozzi-
schule erfolgreich etabliert 

Weitere Patenschaften gewünscht

Erfahrungsaustausch und ge-
selliges Beisammensein ste-
hen im Vordergrund, wenn 
STARTBLOCK-RheinMain  e.V. 
zum Stammtisch seiner eh-
renamtlichen Mitstreiterinnen 
und Mitstreiter einlädt. Dieses 
Mal, am 02. März 2023, nahm 
auch die Konrektorin der Pes-
talozzischule, Sandra Sitzmann 
teil, um über Erfahrungen mit 
dem Projekt „Lernen und mehr“, 
eines von drei Patenprojekten 
an Mainzer Grundschulen, zu be-
richten.

Sitzmann beschrieb, welch 
große Herausforderung die Co-
rona-Zeit für Kinder, insbeson-
dere aus sozial schwachen oder 
bildungsfernen Familien, ge-
wesen sei. Weniger Kontakte zu 
Gleichaltrigen, kaum Rückzugs-
möglichkeiten zum Lernen und 
eingeschränkte fachliche Unter-
stützung zeigten sich deutlich 
im Leistungsstand.

Umso dringlicher sei eine 
ganzheitliche Förderung die-
ser Kinder, wie sie in den durch 
STARTBLOCK vermittelten Pa-
tenschaften möglich ist. Hier 
trifft sich ein Pate oder eine Pa-
tin einmal die Woche mit einem 
Kind. Das Spektrum an Aktivi-
täten ist groß und reicht von 
Lesen, Basteln und Spielen bis 
hin zu kleinen Ausflügen.

Laut Sitzmann kann man 
mittlerweile positive Verände-
rungen wahrnehmen: Die unge-
teilte Aufmerksamkeit, die ein 
Kind in einer 1-zu-1-Betreuung 
genießt, die Möglichkeit, indivi-
duell auf Interessen einzugehen, 
sowie die Verlässlichkeit, die in 
einer Patenschaft erlebt werden, 
führten zu höherer Lernmotiva-
tion, stärkerem Selbstwertgefühl 
und wachsendem Vertrauen in 
eigene Fähigkeiten und zwi-
schenmenschliche Beziehungen. 

Daher sei das Patenprojekt 
an der Pestalozzischule auch im 
Schulkollegium anerkannt und 
man wünsche sich noch deutlich 
mehr Patenschaften. 

Die Teilnehmer des Stamm-
tischs freuten sich über diese 
Aussagen, waren sie doch eine 
Bestätigung und gleichzeitig 
eine Ermutigung für die Fortfüh-
rung ihres Engagements. Auch 
die anschließende Gelegenheit 
zum persönlichen Gespräch und 
zum Austausch von Erfahrungen 
wurde rege genutzt, sodass sich 
alle einig waren, dass START-
BLOCK bald wieder zu einem 
solchen Treffen einladen sollte.

Weitere Informationen zum 
Verein, zu Möglichkeiten des 
ehrenamtlichen Engagements 
sowie zu einer Minijob-Stelle 
von 4 Std./Wo unter: 
www.startblock-rheinmain.de 

 Dr. Marion Köster
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Jugend-Zeltlager 2023 

Gemeinde St. Nikolaus 
lädt zum Abenteuer ein

Wir fahren auch dieses Jahr wieder in ein Jugendzeltlager.  
Du hast Lust, eine Woche voller Spaß und Abenteuer zu er-
leben? Wenn ja, dann komm mit uns in ein unvergessliches 
Zeltlager. 

Wann? 26.08. bis 01.09.2023
Wo? Kreuzfahrer-Freizeitgelände in Hohenstein 
Wer? Kinder & Jugendliche ab der 3. Klasse (~ 9 Jahre) 

Ihr könnt euch ab dem 01.02.2023 über das Anmeldeformu-
lar auf unserer Homepage www.kath-kirche-mombach.de, im 
Pfarrbüro oder direkt bei der Lagerleitung anmelden. 

Bei Fragen oder dem Wunsch einer unverbindlichen Voran-
meldung schreibt uns einfach eine E-Mail an zeltlager@
kath-kirche- mombach.de

Let’s Talk about Digitale Gewalt 

Frauennotruf Mainz macht 
 anlässlich des „Safer Internet 
Day“ auf sexualisierte Gewalt  

im Internet aufmerksam 
Seit 2004 findet jährlich im 
 Februar der „Safer Internet Day“ 
statt und auch 2023 hieß es am 
7. Februar unter dem internatio-
nalen Motto wieder „Together 
for a better Internet“. Anlässlich 
dieses Aktionstags möchte der 
Frauennotruf Mainz auf Digita-
le Gewalt aufmerksam machen. 
Digitale Gewalt umfasst viele 
Formen und bereits Kinder und 
Jugendliche werden damit kon-
frontiert. Umso wichtiger ist es, 
über Gefahren im Zusammen-
hang mit den Digitalen Möglich-
keiten aufzuklären und Wissen 
an Jugendliche zu vermitteln. 

Eine Form von Digitaler Ge-
walt ist bildbezogene Digitale 
Gewalt. Darunter versteht sich 
das ungewollte Empfangen von 
pornografischen Bildern wie z.B. 
„Dickpicks“ (ein Bild von einem 
männlichen Geschlechtsteil) 
oder auch, dass ungewollt inti-
me Bilder von einem selbst ver-
breitet werden. 

Jugendliche probierten sich 
schon immer mit Sexualität 
aus, durch die Digitalisierung 
entstanden natürlich auch 

neue Möglichkeiten, beispiel-
weise das einvernehmliche 
versenden von intimen Bildern. 
Pro blematisch wird es jedoch, 
wenn diese Bilder anderen Per-
sonen zugänglich gemacht wer-
den, indem sie auf dem Schulhof 
herumgezeigt, über Messenger 
Dienste versendet oder ins 
Internet gestellt werden. „Dies 
kann massive Auswirkungen auf 
die Betroffenen haben“, weiß 
Emma Leonhardt vom Frauen-
notruf Mainz. 

„Betroffene werden nicht nur 
mit der Tatsache konfrontiert, 
dass andere Personen diese 
intimen Bilder gesehen haben, 
hinzu kommt, dass es so gut 
wie unmöglich ist, die Inhalte 
aus dem Digitalen Raum zu ent-
fernen, sie einen massiven Ver-
trauensbruch gegenüber einer 
Person erleben und zusätzlich 
sie meistens auch noch „Victim 
Blaming“ erfahren müssen“. 

Unter „Victim Blaming“ oder 
auch Schuldumkehr genannt, 
wird verstanden, dass die Ver-
antwortung für einen Übergriff 
bei der betroffenen Person ge-

sucht wird und nicht bei dem/
der Täter*in. Das hat zur Folge, 
dass Betroffene statt Unterstüt-
zung Beschuldigungen und An-
feindungen erfahren, es entsteht 
also eine zweite Betroffenheit. 

„Häufig geben sich Betroffene 
selbst die Schuld und schämen 
sich. Das hindert sie daran, sich 
Unterstützung zu suchen“ so 
Leonhardt weiter. „Dabei ist es 
gerade dann um so wichtiger, 
sich an Fachpersonen zu wen-
den, wie beispielsweise den 
Frauennotruf Mainz.“

Der Frauennotruf Mainz berät 
seit über 40 Jahren von sexuali-
sierter Gewalt betroffene Frauen 
und Mädchen ab 12 Jahren. Die 
Beratung ist kostenlos, vertrau-
lich und auf Wunsch anonym. 
Die Mitarbeiter*innen sind tele-
fonisch (06131 221213), per E-
Mail (info@frauennotruf-mainz.
de), über den Messengerdienst 
Signal (0177 3237382) oder über 
die Online Beratung (www.
onlineberatung- frauennotruf-
mainz.de) erreichbar.

Red.
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Zweifel an der  
Geschäftsfähigkeit bei 

einer Grundstücksübertra-
gung nach einem Erbfall

Im Rahmen einer Grundstücksübertragung nach einem Erbfall entstanden Un-
klarheiten über die Unterschriftsleistung einer der Beteiligten. Diese hatte am 
Ende einer Urkunde an der Stelle über der Unterschrift des Notars zwar etwas 
geschrieben, allerdings in einem bemerkenswerten Schriftbild: Zunächst waren 
schwach ein „S“ sowie einige unleserliche Striche dahinter zu erkennen. Da-
nach war der Nachname der Beteiligten zu lesen und dahinter eine nicht klare 
Buchstabenfolge in einem aus vier Buchstaben bestehenden Vornamen. Zur Er-
richtung der Urkunde hatte sich der Notar in eine Pflegeeinrichtung begeben. 
Im Grundbuchverfahren nahm der Notar dahingehend Stellung, dass die Betei-
ligte nach seiner Einschätzung zwar etwas aufgeregt, aber absolut klar und im 
Bilde gewesen sei, er habe mit ihr eingehend über die beabsichtigte Erklärung 
gesprochen. Aufgrund ihrer körperlichen Gebrechlichkeit und latenten Aufge-
regtheit sei sie nicht in der Lage gewesen, ihre Unterschrift flüssig unter die 
Urkunde zu setzen. Daher würde auch das nicht identifizierbare Schriftzeichen 
herrühren.

Das Grundbuchamt war hiervon nicht überzeugt und gab den Beteiligten auf, 
die Geschäftsfähigkeit der betroffenen Beteiligten durch ein ärztliches Gutach-
ten nachzuweisen. Es artikulierte begründete Zweifel an der Geschäftsfähig-
keit der Beteiligten zum Zeitpunkt der Beurkundung. Die nicht eindeutig iden-
tifizierbaren Schriftzeichen vor der Unterschrift der Beteiligten würden, für sich 
allein betrachtet, nicht zwingend auf eine Geschäftsunfähigkeit hindeuten. Ein 
im eigenen Vornamen enthaltener Schreibfehler in Form eines Buchstaben-
drehers würde hingegen erhebliche Zweifel an der Geschäftsfähigkeit begrün-
den, da er regelmäßig auf eine starke Einschränkung im Bereich der geistigen 
Funktionen zurückzuführen sei.

Zu Recht, wie das OLG entschied: zwar darf das Grundbuchamt im Regelfall 
von der Geschäftsfähigkeit von Volljährigen ausgehen, hat aber beim Bestehen 
von Zweifeln selbstständig durch Zwischenverfügung die Geschäftsfähigkeit zu 
prüfen. So können etwa Zweifel an der Geschäftsfähigkeit darauf gestützt wer-
den, wenn die Betroffene offensichtlich ein zweites Mal zur Unterschrift anset-
zen musste, ihren aus vier Buchstaben bestehenden Vornamen nicht fehlerfrei 
geschrieben und dies entweder nicht bemerkt hat oder trotz eines Bemerkens 
so hingenommen hat. In diesen Fällen ist nicht mehr vom Grundsatz der Ge-
schäftsfähigkeit auszugehen.

Da nicht selten die älteren Urkundsbeteiligten nicht mehr in der Unterschrifts-
leistung geübt sind, hätte der Notar vor der Unterzeichnung klären sollen, ob 
die Beteiligte ihre Unterschrift „sicher“ erbringen kann – allen voran, wenn ihm 
nach eigenem Bekunden eine „Aufgeregtheit“ aufgefallen war. 

Peter W. Vollmer
Rechtsanwalt und Notar, Fachanwalt für Erbrecht,  
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht

VOLLMER. WINDISCH. RENZ. GÖBEL
RECHTSANWÄLTE · FACHANWÄLTE · NOTAR · STEUERKANZLEI 
Kanzlei Wiesbaden: Adelheidstraße 82, 65185 Wiesbaden, Telefon 0611 1574639
Kanzlei Mainz: Rheinstraße 105, 55116 Mainz, Telefon 06131 5763970
www.vbwr.de

RECHTSTIPP§ Mombach hilft – 
 tolle Osteraktion

Am Ostermontag lädt der Ver-
ein Mombach hilft e.V. kleine und 
große Kinder auf den Spielplatz 
„Alter Friedhof“ (Am Lemmchen) 
ein.

Der Osterhase verteilt Oster-
tüten an alle Kinder. Während-
dessen können sich die Eltern, 
Omas, Opas und Interessierte 
über die Arbeit des Vereins und 
die vielen Angebote informie-
ren. So bietet der während der 
Coronazeit im Frühjahr 2020 

neugegründete Verein ein kos-
tenloses Hilfsangebot von eh-
renamtlichen Helferinnen und 
Helfern für alle hilfsbedürftigen 
Menschen im Stadtteil Mainz-
Mombach.

Des Weiteren bietet der Ver-
ein auch wieder die beliebten 
Glitzer-Tattoos von „Die Stylerei“ 
gegen eine Spende an – ein fun-
kelnder Spaß für die die Kinder.

Red.

Ideal für Gemüse auf dem 
Balkon: Ein Hochbeet

(DJD). Immer mehr Hobby-
gärtnerinnen und -gärtner 
entdecken die Vorzüge eines 
Hochbeets: Damit kann man 
rückenschonend arbeiten - und 
es bietet vielen Gemüsesorten 
optimale Wachstums- und Ernte-
bedingungen. 

Besonders beliebt sind Hoch-
beete aus Holz, mit ihnen bleibt 
man im Gegensatz zu anderen 
Konstruktionen flexibel. An-
fänger sollten sich im Vorfeld 
gut über die richtige Befüllung 
eines Hochbeets informieren 
und dazu, welches Timing in 
Sachen Aussaat und Ernte zu 
beachten ist. 

Von Saatgut Dillmann etwa 
gibt es für Selbstversorger eine 
Saatgutbox als Komplettpaket 
für die Anzucht und Produk-
tion von acht ertragreichen Ge-
müsen: Chili, Kapuzinerkresse, 

Paprika, Radieschen, Tomaten, 
Wintersalat, Gurke und Zucchini. 
Erhältlich ist die Holzbox unter 
www.saatgut-dillmann.de.

Besonders beliebt sind Hochbeete aus 
Holz. Von innen sollte das Hochbeet aus 
Holz mit Folie ausgekleidet werden.

Foto: DJD/Saatgut Dillmann/Getty 
Images/coscaron
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Evangelische Friedenskirche
Donnerstag, 06.04.2023
(Gründonnerstag)
18:30 Uhr Gottesdienst mit 
Tischabendmahl

Do. 06. bis Fr. 07.04.2023
18:00-11:00 Uhr Nachtwache  
in der Kirche
Wer in dieser Nacht zum Gebet 
in die Kirche kommen mag, ist 
herzlich eingeladen.

Freitag, 07.04.2023
(Karfreitag)
10:00 Uhr Gottesdienst
15:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distel-
hut-Haus

Samstag, 08.04.2023
21:00 Uhr Gottesdienst mit 
Tauferinnerung, anschließend 
Osterfeuer vor der Kirche

Sonntag, 09.04.2023
(Ostersonntag)
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe

Montag, 10.04.2023
(Ostermontag)
10:00 Uhr Familiengottes-
dienst mit Überraschung

Sonntag, 16.04.2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 23.04.2023
10:00 Uhr Gottesdienst 

Samstag, 29.04.2023
15:00-17:00 Uhr Kinder-
Erlebnis- Gottesdienst

Sonntag, 30.04.2023
18:30 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfis 2023

Mittwoch, 03.05.2023
15:00-17:00 Uhr Nachmittag 
für  Senior:innen 

Sonntag, 07.05.2023
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Chor und kleinem Orchester

Sonntag, 14.05.2023
10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
Feier der Konfirmation

Donnerstag, 18.05.2023
(Christi Himmelfahrt)
11:00 Uhr Gottesdienst an der 
14 Nothelfer-Kapelle im Len-
neberg-Wald.
Zusammen mit den ev. Kirchen 
Budenheim und Gonsenheim.

Freitag, 19.05.2023
15:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distel-
hut-Haus

Sonntag, 21.05.2023
18:30 Uhr Gottesdienst anderS 
– Kirchenkabarett anlässlich  
15 Jahre Stiftung Friedens-
kirche

Dienstag, 23.05.2023
18:00 Uhr Info-Abend in der 
Paulusgemeinde, Goetheplatz 
zum Tauffest am 17. September

Samstag, 27.05.2023
15:00-17:00 Uhr Kinder-
Erlebnis- Gottesdienst „Pfings-
ten und der Heilige Geist“

Sonntag, 28.05.2023
(Pfingstsonntag)
10:00 Uhr Festgottesdienst mit 
Abendmahl

Montag, 29.05.2023
(Pfingstmontag)
10:00 Uhr ökum. Gottesdienst 
– Den Ort entnehmen Sie  bitte 
der Homepage

Sonntag, 04.06.2023
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 11.06.2023
10:00 Uhr Gottesdienst

15.06.2023
Anmeldeschluss für das 
Tauffest am 17. September. 
 Anmeldungen bei Pfarrerin 
Ilka Friedrich. 

Freitag, 16.06.2023
15:30 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl im Ursel-Distel-
hut-Haus

Sonntag, 18.06.2023
10:00 Uhr Familiengottes-
dienst mit der Kita

Pfarrei St. Nikolaus 
Donnerstag, 06.04.2023
(Gründonnerstag)
20:00 Uhr Feier des letzten 
Abendmahls

Freitag, 07.04.2023
(Karfreitag) 
15:00 Uhr Feier des Leidens 
und Sterbens des Herrn

Samstag, 08.04.2023
21:00 Uhr Osternacht-Feier

Sonntag, 09.04.2023
(Ostersonntag) 
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst

Montag, 10.04.2023
(Ostermontag)
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst

Sonntag, 16.04.2023
(Weißer Sonntag)
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst, 
Feier der Erstkommunion

Sonntag, 23.04.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 30.04.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 07.05.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 14.05.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Donnerstag, 18.05.2023
(Christi Himmelfahrt)
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst

Sonntag, 21.05.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 28.05.2023
(Pfingsten) 
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst

Montag, 29.05.2023
(Pfingstmontag)
Ökum. Feier der Christlichen 
Kirchen Mainz-Mombach;  
Uhrzeit und Ort werden noch 
bekannt gegeben.

Sonntag, 04.06.2023
(Dreifaltigkeitssonntag) 
10:00 Uhr Hochamt

Donnerstag, 08.06.2023
(Fronleichnam) 
10:00 Uhr Fest-Gottesdienst, 
anschließend eucharistische 
Prozession zur Kreuzkapelle, 
Abschluss-Segen in der  
St. Nikolaus Kirche

Samstag, 10.06.2023
10:00 Uhr Feier der Firmung
16:30 Uhr Pontifikalamt mit 
 Bischof Peter Kohlgraf, anschl. 
Empfang im Gemeindesaal

Sonntag, 11.06.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 18.06.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 25.06.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 02.07.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Sonntag, 09.07.2023
10:00 Uhr Gemeinde- 
Gottesdienst

Erscheinungstermine 
für das Jahr 2023

1/2023 (Fastnacht)
Redaktionsschluss:  
30.01.2023
Erscheinungstermin: 
15.02.2023

2/2023 (Ostern)
Redaktionsschluss:  
20.03.2023
Erscheinungstermin: 
05.04.2023

3/2023 (Sommer)
Redaktionsschluss:  
19.06.2023
Erscheinungstermin: 
05.07.2023

4/2023 (Herbst)
Redaktionsschluss:  
18.09.2023
Erscheinungstermin: 
04.10.2023

5/2023 (Weihnachten)
Redaktionsschluss:  
13.11.2023
Erscheinungstermin: 
29.11.2023
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Angebote im Caritas-Haus St. Rochus
Bürgercafé „Café Malete“ 
Mit leckeren hausgemachten 
Kuchen und Torten begrüßen Sie 
die ehrenamtlichen Bürger*in-
nen des Cafés immer dienstags 
und mittwochs, 14.00–17.00 Uhr.

Westring Shuttle ins  
Café Malete
Jeden Dienstag können mobil 
eingeschränkte Menschen mit 
unserem „Busje“ das Café errei-
chen. Treffpunkt: Parkplatz am 
Netto. Hin: 14.00 Uhr und zurück: 
16.00 Uhr. Anmeldung montags 
oder dienstags bis 12.00  Uhr 
unter 06131 626711.

Internetcafé Malete
Ein Computerarbeitsplatz mit 
Internetanschluss und Drucker 
steht für Sie im Café Malete zur 
Verfügung (Drucken gegen klei-
ne Gebühr). Termine: dienstags 
und mittwochs, 14.00–17.00 Uhr. 

Interkulturelle Sozialberatung
Wir helfen Ihnen bei Problemen 
mit Behörden, schwierige Anträ-
ge auszufüllen, Vermittlung an 
Fachberatungen in Ihrer Nähe. 
Offene Sprechstunde: dienstags 
von 15.00–17.00 Uhr (eine tele-
fonische Anmeldung, um Warte-
zeiten zu verringern, ist möglich: 
06131  626727).

Fototreff 
Hobbyfotografen treffen sich am 
ersten Donnerstag im Monat um 
15.00 Uhr im Café Malete. Bitte 
informieren Sie sich, ob Plätze 
frei sind: 06131 626727. 

Marionettentheater  
„Das kleine Spatzennest“ 
Jüngere und Ältere erarbeiten 
ein Marionettenstück und füh-
ren es auf. Leitung: Susanne 
 Gollasch, Telefon: 0163 4718356.
Treffpunkt: Caritas Haus St. Ro-
chus, Untergeschoss.
Marionettenbau: freitags, 
16.45 Uhr, nach Absprache.
Marionettenspiel: sonntags, 
14.00 Uhr, nach Absprache.

Spieltreff
Ob „Rommé, Skat oder Mensch 
ärgere Dich nicht und Co.“, ein 
Angebot für alle, die in gemüt-
licher Runde Gesellschaftsspie-
le spielen möchten. Dazu gibt es 
ein Kaffeeangebot mit frisch ge-
backenem Kuchen im Café Ma-
lete. Termine: immer dienstags, 
14.00–17.00 Uhr. Bitte nehmen 
Sie vor Ihrem ersten Besuch 
Kontakt auf: 06131 626727.

Smartphone- und Tablet- 
Sprechstunde
Bringen Sie ihr Smartphone 
oder Tablet mit zur Sprechstun-
de, wenn Sie Fragen zu Funktio-

nen und zum Umgang mit dem 
Gerät haben. Termine: 16.5., 30.5..  
6.6. und 27.6.2023. 
Anmeldung bei Familie Veit,  
Telefon 06131 470487 (AB 
mit Rückruf) oder E-Mail:  
digibo.veit@web.de

Handarbeitstreff 
„Fleißige Finger“
In geselliger Runde häkeln, stri-
cken oder nähen die „fleißigen 
Finger“. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich! Termine: mitt-
wochs, 14-tägig (gerade Kalen-
derwochen) von 15.00–17.00 Uhr 
im Café Malete.  Bitte nehmen 
Sie vor Ihrem ersten Besuch 
Kontakt auf: Tel. 06131 626727.

Mittagstisch Mahl-Zeit
Einmal im Monat kocht ein eh-
renamtliches Team ein frisches, 
günstiges Gericht für Sie, das Ih-
nen in gemütlicher Atmosphä-
re im Café Malete serviert wird. 
Termine, jeweils um 12.30 Uhr: 
01.06.2023: Spaghetti Bologne-
se, Salat, Dessert
22.06.2023: Käsespätzle, Salat, 
Dessert

Bitte bis spätestens zwei Tage 
vorher in die Liste im Café Ma-
lete während der Öffnungszei-
ten (Di. und Mi. von 14.00–17.00 
Uhr) eintragen oder telefonische 
Anmeldung: 06131 262727.

Lesekreis
Es gibt 1000 gute Gründe zu le-
sen – gemeinsam kann man sich 
über aktuelle Bücher in gemüt-
licher Runde in der Wohnzim-
merecke des Cafés austauschen. 
Zudem werden Ausflüge zu Le-
sungen und Filmnachmittage 
geplant. Termine: 1. Freitag im 
Monat (14.04.,05.05.,02.06.2023) 
jeweils von 15.00–16.30 Uhr im 
Café Malete. Informationen er-
halten Sie bei Birthe Rollbüh-
ler (06131 626711).

Seminarreihe: Abenteuer Alter 
– Altern mit Mut und Schwung 
gestalten
Keine Anmeldung mehr mög-
lich! Haben Sie Interesse an 
einem nächsten Kurs?
Informationen erhalten Sie bei 
Birthe Rollbühler (06131/626711). 
Anmeldung erforderlich!

AG Senior*innen
Selbst bestimmt leben bis zum 
Ende?! Informationen und Ge-
danken zur Erfüllung des Pa-
tientenwillens am Lebensende, 
unter Berücksichtigung der Pa-
tientenverfügung.
Termin: Dienstag, 18.04.2023, 
18.00-20.00 Uhr
Referentin: Hella Seitz (Ärztin)
Teilnahme: Kostenfrei
(Anmeldung bis 06.04.2023 
unter 06131-6931121)

Lesung der „Mobilen Bücherei“ 
Frühlingsgefühle – Das Glück 
ist ein Schmetterling
Gemütlich schönen Frühjahrge-
schichten lauschen.
Termin: Montag, 24.04.2023,  
15.00-16.00 Uhr 
Anmeldung bis 19.04.2023 unter 
06131 626711.

Infoveranstaltung der  
Polizei Mainz zum Thema 
„Sicherheit für Senior*innen“
Teilnahme kostenfrei, um An-
meldung wird gebeten unter 
06131 626711.
Termin: Donnerstag, 27.04.2023, 
15.00 Uhr. 

Frühlingssingen
Mitsingen und Zuhören für alle 
mit Alexandra Gießler (Diplom-
sängerin/Musikpädagogin).
Termin: Samstag, 06.05.2023,  
11.00 Uhr.

Internationales Frauen-
frühstück
Willkommen sind Frauen aller 
Nationen, Kulturen und Alters-
gruppen, die Lust haben, sich 
mit anderen Frauen auszutau-
schen.
Bei einem gemeinsamen Früh-
stück hat man die Möglichkeit, 
sich kennen zu lernen und mit-
einander zu sprechen.

Es wäre schön, wenn jede Frau 
etwas zum Frühstücksbuffet 
mitbringt. Kaffee und Tee sind 
vorhanden.
Kinder können gerne mitge-
bracht werden.

Termin: Mittwoch, 07.06.2023, 
9.30-11.30 Uhr (danach immer 
am 1. Mittwoch im Monat).

Anmeldung und weitere 
Informationen: 

 › Caritas Haus St. Rochus 
Emrichruhstr. 33 
55120 Mainz 
Telefon: 06131 626727 
www.caritas-mainz.de
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Neues Naturschutz-Highlight  
in Mainz-Mombach 

Einweihung Fledermauskeller und Infopunkt am 13.05.2023, um 11.30 Uhr

Das Mombacher 
Unterfeld wird bald 
um einen einzig-
artigen Ort reicher 
sein, an dem Fle-
dermäuse, seltene 
Vögel, Bienen und 
Pflanzen geschützt 
und gefördert wer-
den. Der Arbeits-
kreis Umwelt Mom-
bach hat zusammen mit seinen 
Partnern, darunter die Stadt 
Mainz, der Wirtschaftsbetrieb 
der Stadt und die Sylvia und Hu-
bert Schneider Gedenkstiftung 
für Natur- und Tierschutz, über 
drei Jahre hinweg an einer neu-
en Naturoase gearbeitet.

In einer ehemaligen Pumpsta-
tion im Unterfeld, die in Mom-
bach auch als „Wassermaschine“ 
bekannt ist, wurde mit Hilfe des 
Wirtschaftsbetriebes der Stadt 
Mainz ein Fledermauskeller 
geschaffen, in dem die fliegen-
den Säugetiere einen sicheren 
Unterschlupf für den Winter und 
bei Bedarf auch ein Sommer-
quartier finden können. 

Unter der Dachtraufe des Ge-
bäudes bieten Nistkästen Brut-
möglichkeiten für verschiede-

ne Vogelarten 
und Fledermäu-
se, und auf der 
Ausgleichsfläche 
vor der „Was-
sermaschine“ 
konnten Um-
weltschützer 
seltene Pflanzen 
anpflanzen und 
ein Insektenho-

tel errichten.
Ein Infopunkt gibt den Besu-

chern Auskunft über das Projekt, 
die Funktion der „Wassermaschi-
ne“ und das Storchenprojekt im 
Umfeld. Die Herrichtung der 
Ausgleichsfläche wurde vom 
Umweltamt der Stadt Mainz 
finanziert, während Infopunkt, 
Insektenhotel und Nisthilfen 
durch die Sylvia und Hubert 
Schneider Gedenkstiftung für 
Natur- und Tierschutz gefördert 
wurden.

Offizielle Einweihung
Am 13.05.2023, um 11.30 Uhr, 
wird das Projekt von Umwelt-
dezernentin Janina Steinkrüger 
in einer kleinen Feierstunde of-
fiziell eingeweiht und den Pro-
jektpartnern und Helfern vor-

gestellt. Gäste sind herzlich 
willkommen. 

Über den Arbeitskreis
Der Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach e.V. engagiert sich seit fast 
30 Jahren für Natur und Umwelt 
in Mainz und Umgebung. Aktu-
elle Schwerpunkte seiner Arbeit 
sind der europaweit einzigarti-
ge Mainzer Sand, die Storchen-
wiesen in Mombach und Bu-
denheim sowie der Schutz der 
Gebäudebrüter in Mombach. 

Für seine vielfältigen Aktivi-
täten sucht der Arbeitskreis Hel-
fer und Unterstützer. Menschen 
mit Fähigkeiten im administra-
tiven Bereich sind ebenso will-
kommen wie solche, die lieber 
praktisch arbeiten. Wer auf die 
eine oder andere Weise beim 
Arbeitskreis Umwelt aktiv wer-
den möchte, kann sich unter  
E-Mail: info@akumwelt.de oder 
Tel.: 06131-685868 melden. 

Auch Fördermitglieder sind 
herzlich willkommen. Unter-
stützen kann man den Verein 
auch durch eine Spende auf 
das Konto IBAN: DE81 5506 0611 
0100 2048 38 bei der Genobank 
Mainz.  Red. 
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